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Einen 
schönen Sommer

wünscht 
die Marktgemeinde Sooß

Erstmals in der Vereinsgeschichte hat der SV Sooß genügend junge 
Spieler für eigene Jugendmannschaften. Die U8 und U9 konnten ihr 
Können am 15. Juni beim Tagesturnier von U8 und U9 Mannschaf-
ten, in Gedenken an den im Vorjahr plötzlich verstorbenen "Orli" 
Orhan Saka, unter Beweis stellen.                         Bericht auf Seite 8.

Besetzung des Gemeindeamts    
während der Urlaubszeit 

Während der Urlaubszeit im Sommer 2017 ist das 
Gemeindeamt zu folgenden Zeiten besetzt:

 Montag 17.00 bis 18.00 Uhr
 Mittwoch  14.00 bis 17.30 Uhr 
 Freitag    8.00 bis 10.00 Uhr

Diese Regelung gilt von 24. Juli 
bis einschließlich 14. August 2017.



2 Mitteilungen der Marktgemeinde Sooß - Nr. 2/2017

Bericht der Bürgermeisterin:

• Heuer wird erstmalig ein Ferialpraktikant unsere 
Bauhofmitarbeiter im Juli unterstützen.

• Aufgrund der Erweiterung der NÖM Baden wurde 
auch das LKW-Fahrverbot nach Sooß neu ver-
handelt und ergänzt.

• Unser Hort hat bei einem Gewinnspiel die Ferien-
betreuung 2016 eingereicht und konnte den dritten 
Platz nach Sooß holen. Die Gemeinde gratuliert 
dazu herzlich und bedankt sich für die großartige 
Planung bei den Hortmitarbeiterinnen.

• Bei einem Staudenbrand in der Vöslauer Straße 
wurde die Beleuchtung beschädigt. Reparaturar-
beiten werden durchgeführt.

• Für die VS Sooß wurden am 22. Juni neue Tische 
und Sessel für unsere Schulkinder geliefert.

• Das Projekt „Leistbares Wohnen“ wurde zur Ideen-
findung mit einem Bauträger besprochen. Weitere 
Bauträger sollen angefragt werden.

Bericht Prüfungsausschuss

Bei der letzten Prüfung am 3. Mai sind einige Fragen 
aufgetreten, die noch abzuklären sind. Der Bericht 
liegt in schriftlicher Form im Gemeindeamt auf. 

1. Nachtragsvoranschlag

Der Nachtragsvoranschlag lag in der Zeit von 24.05. 
– 07.06.2017 im Gemeindeamt zur öffentlichen Ein-
sicht auf. Aufgrund einiger Gebrechen sind die Aus-
gaben im Straßenbau gestiegen. 
Es ergeht der Antrag an den Gemeinderat, der Abän-
derung zuzustimmen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Grundverkauf Betriebsgebiet Sooß

Die Firma iClean hat eine Kaufabsichtserklärung für 
ca. 1.800 m² übermittelt. Es ergeht der Antrag, dem 
Grundverkauf zu € 65,00/m² an die Fa. iClean zuzu-
stimmen. Der Antrag wird mehrstimmig angenom-
men. Enthaltung: GR Ing. Mag. Fischbacher, 
GR DI(FH) Pirkner

Subvention NÖ Berg- und Naturwacht

Die NÖ Berg- und Naturwacht hat um Subvention 
angesucht. Der Gemeinderat spricht sich einstim-
mig für eine Unterstützung in der Höhe von € 100,00 
aus.

Blackout-Vorsorge

Um für den Fall eines längeren, 
überregionalen Stromausfalles (Blackout) gerüstet 
zu sein, wurden das Feuerwehrhaus und der Neu-
bau der Volksschule für die Fremdeinspeisung mit 
Stromerzeugern vorbereitet. So können im Anlassfall 
Sicherheits-, Versorgungs- und koordinative Aufga-
ben für die Bevölkerung aufrechterhalten werden. 
Für die dafür benötigten Stromerzeuger (1x statio-
när VS und 1x mobil FF mit jeweils 20kVA) wurde der 
Grundsatzbeschluss gefasst, diese anzuschaffen.
Für die Dieselversorgung der Aggregate wurde 
ebenfalls der Grundsatzbeschluss gefasst, eine 
Kleintankstelle mit 1000l Fassungsvermögen anzu-
schaffen.
Beide Anträge werden einstimmig angenommen.

BERICHTE AUS DEM GEMEINDERAT
Am 13. Juni fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. Hier finden Sie 
Protokoll-Auszüge mit den wichtigsten Tagesordnungspunkten:
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Das Bürgerbeteiligungsmodell „Gemeinsam 
Sicher“ des Innenministeriums soll den Men-
schen in Österreich die Möglichkeit bieten, auf 
Basis einer transparenten Information freiwillig in 
präventive Arbeiten eingebunden zu werden.
Der Gemeinderat kann für die-
ses Programm eine Person 
bestellen, die als Schnittstelle 
zwischen Bevölkerung, der 
Gemeinde und den Vereinen 
auftritt. Für die Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
als Multiplikatoren zwischen der Bevölkerung und 
der Polizei sowie für ihr Mitwirken an der Lösung 
von Problemen bekommen sie wichtige Informati-
onen über Veranstaltungen, die in Kooperation 
mit den Gemeinden durchgeführt werden.
Die Marktgemeinde Sooß ersucht Bürgerinnen 
und Bürger, die Interesse an dieser Position 
haben, sich mit dem Gemeindeamt in Verbindung 
zu setzen.                                                                                                                      
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Nun hat uns der Sommer endlich erreicht und wir kön-
nen die langen Sommertage so richtig genießen. 
Und auch heuer waren wir schon wieder sehr fleißig und 
konnten bereits einige Projekte umsetzen:

•  Auf Betreiben des Dorferneuerungsvereines wurde 
ein Dirndlnähkurs veranstaltet und die selbst gemach-
ten Dirndl und Trachten konnten schon zu Fronleichnam 
präsentiert werden. Und auch im Rahmen der Verkaufs-
veranstaltungen haben sich schon einige Sooßerinnen 
und Sooßer mit der neuen Tracht eingekleidet. 
Herzlichen Dank an die Mitglieder des Vereines für die 
Organisation und Betreuung des Projektes.

• Im Bereich der 30 km/h-Beschränkung vor der Volks-
schule Sooß wurde eine Geschwindigkeitsanzeige 
angebracht. Bitte halten Sie sich zur Sicherheit unserer 
Kinder an die Geschwindigkeitsbegrenzung und Sie 
erhalten ein „Lächeln“.

• Unsere Maibaumwache war, wie jedes Jahr, ein fröh-
licher Abend und hat bis in die frühen Morgenstunden 
angedauert.
Einen herzlichen Dank möchte ich an die Teilnehmer 
dieser Veranstaltung richten, die fleißig gespendet 
haben. Wir konnten im Rahmen des Jubiläumsfrüh-
schoppens einen Betrag von € 400,00 an das Rote 
Kreuz Bad Vöslau übergeben.

•  Die Baustelle in der Thomas Wendt-Straße soll bis 
Ende August nun endgültig fertig gestellt werden.

• Sooß wird sich auch heuer wieder beim Blumen-
schmuckbewerb der NÖ Landesregierung beteiligen 
und ich darf Sie wieder um Ihre Mithilfe beim Pflegen 
und Gießen bitten.

• Aufgrund des Ergebnisses der jährlichen Kontrolle 
unserer Bäume mussten einige gefällt werden. Junge 

kräftige Bäume wurden nachge-
setzt.

• „Natur verbindet“ – unter diesem 
Motto haben wir eine Naschhecke 
auf der Haad gepflanzt. Wenn man 
genau hinsieht, kann man schon die 
ersten Beeren finden.
Hecken sind wertvolle Lebensräume, wenn sie die Mög-
lichkeiten haben, zu wachsen und sich auszubreiten. 
Ich hoffe, dass sich viele daran erfreuen werden.

Ein besonderes Ereignis war das persönliche Gespräch, 
die Gratulation zum Amtsantritt und die Besprechungs-
runde im Stift Heiligenkreuz mit unserer Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner.
Gemeinsam mit Herrn GGR Stuefer durfte ich ihr einen 
Weinkorb der Schwertführerinnen zur Rückenstärkung 
der Frauenpower (Landeshauptfrau, Bürgermeister-
innen, Weinhauerinnen) überreichen.

Ich wünsche allen einen erholsamen Sommer. 
Genießen Sie die Sommerabende, besuchen Sie Ver-
anstaltungen und genießen Sie den Urlaub zur Stär-
kung ihrer Gesundheit!

Ihre Bürgermeisterin
Helene Schwarz

Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer!

Der Zivilschutzverband 
veranstaltet jedes Jahr die 
Safety-Tour, mit jährlich 
50.000 teilnehmenden 
Kindern. 
Am 8. Mai konnten im 

Turnsaal der VS Sooß 44 Kinder aus den 
drei Gruppen des KIGA Sooß und die 25 
Kinder der 1. und 2. Klasse Volksschule 
daran teilnehmen und erfuhren auf spie-
lerische Weise von Schirmherrin Sabi-
ne Petzl wichtige Dinge zum Thema 
Sicherheit. 
Mit dem Kinderbuchkino versucht sie, 
das Thema Sicherheit auch den Aller-
kleinsten näher zu bringen. 

GR Karl Beisteiner
Zivilschutzbeauftragter
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DORFERNEUERUNGSVEREIN
Tradition ist die Weitergabe des Feuers und nicht 
die Anbetung der Asche.
Das sagte dereinst der Komponist Gustav Mahler 
und hat bis heute recht damit. Unser Projekt „Neue 
Sooßer Tracht“ stand in seiner gesamten Laufzeit 
genau unter diesem Motto. 
Unter der Leitung von Angelika Brendinger und 
Renate Schulz wurde eine moderne und dennoch 
traditionsbewusste neue Tracht für unseren schönen 
Weinort geschaffen.

Die alte Sooßer Tracht ist seit mindestens Mitte des 
19. Jahrhunderts unverändert. Beson-
ders der hochgeschlossene Kragen 
war beengend und unbeliebt. Deswe-
gen ist die alte Sooßer Tracht auch 
immer mehr aus unserem Alltag und 
Ortsbild verschwunden.

Um die Freude des Tragens der eigenen Tracht auch 
in Sooß wieder aufleben zu lassen, wurde letztes 
Jahr im Dorferneuerungsverein das Projekt „Neue 
Sooßer Tracht“ gestartet. 
In Diskussionsrunden und gemeinsam mit der 
Trachtendesignerin Elfi Maisetschläger wurde die 
alte Tracht neu interpretiert. Unsere neuen Trachten-
dirndl und Herrengilets greifen die dunkelviolette 
Farbe der alten Tracht auf. 
Der dafür verwendete Stoff ist einzigartig und wird 
nur für die Sooßer Tracht gewebt. Die neue Dirndl-
schürze ist in Farben der Sooßer Weinsorten gehal-
ten. Der Schnitt der neuen Dirndl ist wesentlich 
moderner und schnürt einem nicht mehr die Luft ab. 
Damit lassen sich auch endlich ganze Dorffeste 
durchtanzen.

Bereits viele Sooßerinnen und Sooßer konnten sich 
bei den ersten drei Verkaufsveranstaltungen in der 

neuen Tracht einkleiden, 
eine vierte folgt noch 
diesen Sommer. 
Um die Lagerstände wieder aufzufüllen, mussten 
einige Teile nachproduziert werden. Am Donners-
tag, den 20. Juli, wird nun die vierte Verkaufsver-
anstaltung stattfinden. Nähere Infos werden wir 
über Plakate im Ort und unsere E-Mail-Infos bekannt 
geben. Wer auf dem Laufenden bleiben will, kann 
das mit einer einfachen E-Mail an dorferneuerung@
sooss.eu und erhält dann Ankündigungen zu den 
Veranstaltungen der Dorferneuerung Sooß und aus 
dem Umfeld unseres Ortes. 
Ab Herbst/Winter wird die neue Sooßer Tracht auch 
im Online-Shop unserer Trachtendesignerin (www.
maisi.at) und in ihren Geschäften in Weitra, Krems 
und St. Pölten verfügbar sein.

Zusätzlich zur edlen Festtagstracht, dem freund-
lichen Winzerinnendirndl und den dazu passenden 
Herrensakkos und -gilets fand ein Trachtennähkurs 
statt, in dem die begeisterten Sooßerinnen ihre 
Dirndl noch individueller gestaltet haben. Für den 
kommenden Herbst ist ein weiterer Trachtennähkurs 
angedacht, der auch schon ausgebucht ist.

Die Kollektion der neuen Sooßer Tracht von links nach rechts: 
Winzerdirndl, Gilet und Herrenjacke, Festtagsdirndl.

Umfrage: Welche Hürden haben Sooßer Schülerinnen und Schüler 
auf dem Weg zur und von der Schule zu überwinden?
Insbesondere die Busrouten sind derzeit nicht optimal und führen oft zu langen Wartezeiten nach der 
Schule. Die Gemeinde kann zielgerichtete Anforderungen in die Planungsabteilung des Verkehrs-Verbund 
Ostregion einbringen. Unser Vereinsprojekt „Mobilitätskonzept Sooß 2051“ freut sich über jede neue 
konkrete Aufgabenstellung. Alles, was zur SchülerInnen-Mobilität in und um Sooß mal gesagt werden 
muss, sammeln wir gerne ein, lassen es in unser eigenes Projekt einfließen und geben es an die Gemein-
de für die VOR-Planungsdialoge weiter.

Danke für jeden Input, entweder direkt als E-Mail an dorferneuerung@sooss.eu oder formlos über den Brief-
kasten im Gemeindeamt. 

Unsere Treffen nach der Sommerpause:
Nach der Sommerpause treffen wir uns an folgenden Abenden jeweils von 18:30 bis 20:00 Uhr im Gemeinde-
saal (Hauptstraße 60, 2504 Sooß) und laden dazu gerne alle Sooßerinnen und Sooßer ein:
•  Mittwoch, 20. September 2017   •  Mittwoch, 18. Oktober 2017
•  Mittwoch, 15. November 2017    • Mittwoch, 6. Dezember 2017
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EIN LÄCHELN FÜR RICHTIGES TEMPO
Zu schnelles Fahren ist ein Problem. Wenn sich die 
Autofahrer nicht an Tempolimits halten, wird es 
besonders für Kinder gefährlich. 
Aus diesem Grund wurde vor mehreren Wochen 
eine digitale Geschwindigkeitsüberwachung in der 
30er Zone vor der Volksschule in Betrieb genom-
men. 
Die Anzeige zeigt neben der gefahrenen Geschwin-
digkeit zusätzlich noch Lob oder Tadel an – je nach 
Geschwindigkeit in Form eines lächelnden oder zor-
nigen Smileys in grün oder rot. Mit dieser kleinen 
Animation sollen die Leute auf ihr Fahrverhalten 
aufmerksam gemacht werden. Es gibt keine Strafe, 
es soll nur an die Vernunft appelliert werden.  
Das Gerät verarbeitet die erfassten Geschwindig-
keiten und speichert diese, sodass sich beim Ausle-

sen der Information ein klares Bild des Verhaltens 
der motorisierten Verkehrsteilnehmer ergibt. Weitere 
Daten werden nicht erfasst, Fahrzeuge und ihre Len-
ker bleiben anonym. 
Die Anzeige wird regelmäßig im Ortsgebiet ihren 
Standort wechseln, damit sich kein Gewöhnungsef-
fekt einschleicht, sondern die Verkehrsteilnehmer 
immer und überall aufmerksam sind und auf ihre 
Geschwindigkeit achten. 
BGM Helene Schwarz: „Ich hoffe auf einen erziehe-
rischen Effekt, denn oft ist den Menschen gar nicht 
bewusst, wie schnell sie unterwegs sind“. Besonders 
für die Kinder in den Wohngebieten und auf deren 
Weg zu Schule oder Kindergarten ist es wichtig, 
dass sie sich ungefährdet im Straßenverkehr bewe-
gen können.

Wenn das Tempo stimmt...

... gibt es ein Lächeln für den Autofahrer.

ROTES KREUZ
Das Rote Kreuz Bad Vöslau feierte kürzlich das 
70-jährige Jubiläum!
Pater Stephan Holpfer hat bei der Feldmesse die 
neuen Fahrzeuge gesegnet, um für ihren Schutz und 
ihr Heil zu bitten. Im Anschluss war beim Frühshop-
pen reichlich für Speis und Trank gesorgt.
Im Rahmen dieses Jubiläumsfrühschoppens über-
reichte die Marktgemeinde Sooß ein Spendenkuvert. 
Gesammelt wurde dieser Betrag bei der Maibaum-
wache am 30. April vor dem Gemeindeamt.

Der NÖ Zivilschutzverband hat am 6. Juni zum 
Vortrag mit anschließender Diskussion zum The-
ma „Blackout – Stromausfall - Stell Dir vor es 
geht das Licht aus“ geladen.
Die Gefahr eines länger andauernden, überregi-
onalen Stromausfalls ist aktueller denn je. 

Die zentrale Frage „was können wir tun“ war 
Inhalt dieser gut besuchten Veranstaltung.
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AUS DEM KINDERGARTEN
Die Kooperation zwischen Kindergarten und Volks-
schule war auch in diesem Jahr wieder von vielfäl-
tigen, gemeinsamen Unternehmungen geprägt. 
Neben dem gemeinsamen monatlichen Turnen, 
Weihnachtsgeschichten im Advent und dem Martins-
fest war unser „Lesepicknick“ am 17. Mai eine 
weitere gelungene Veranstaltung.
Bei herrlichem Wetter brachen die Schulclubkinder 
des Kindergartens und die Kinder der 2.Klasse über 
die Weinberge in den Vöslauer Kurpark auf.
Bei einer kurzen Rast auf dem Waldspielplatz teilten 
die Kinder ihren Proviant untereinander. Es war ent-
zückend, wie liebevoll auf das Teilen Rücksicht 
genommen wurde: Brot in kleine Streifen geschnit-
ten, Kekse, Obst, Süßigkeiten, usw.
Danach ging es weiter in den Kurpark, wo wir unsere 
Decken ausbreiteten und die Schulkinder ihren jün-
geren Freunden aus kleinen Geschichtenbüchern 
vorlasen. Die Schulkinder nahmen ihre Vorbildfunkti-
on sehr ernst und die Kindergartenkinder hörten mit 
derselben Ernsthaftigkeit zu. 

Allen hat es gefallen und nächstes Jahr werden wir 
wieder gemeinsam „Lesepicknicken“.

Waldpädagogik 
Im Frühling gingen wir wieder gemeinsam mit 
unserem Waldpädagogen Georg Reiser auf Entde-
ckungsreise in den Sooßer Wald. 
Bei lustigen und informativen Spielen wurde das 
richtige Verhalten im Wald gelernt und unsere Natur 
als besonderer Lebensraum wahrgenommen. Die 
Schulclubkinder konnten ihr eigenes Wissen einbrin-
gen und viel Neues über den Wald und deren Wald-
bewohner erfahren. 

Im Zuge des Zahngesundheitsprojektes „Apollo-
nia 2020“ besuchten wir die Sooßer Zahnärztin Frau 
Dr. Gabriela Schneider in ihrer Ordination. In einer 
gemütlichen, kindgerechten Atmosphäre konnten die 

Kinder die Praxis erleben und erste Zahnkontrollen 
wurden durchgeführt. Dadurch, dass die Kinder alles 
entdecken und ausprobieren durften wurde ihnen die 
Angst vorm Zahnarztbesuch genommen.
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Blutspendeaktion in Sooß –  
Vorankündigung und Richtigstellung

Am 22. Juli 2017, 14.00 bis 18.00 Uhr, haben Sie 
wieder die Möglichkeit, an der Blutspendeaktion des 
Roten Kreuzes Bad Vöslau im NÖ Landeskindergar-
ten teilzunehmen.

Ferienspiel 2017

Das Ferienspiel der Marktgemeinde Sooß findet 
heuer von 21. bis 25. August statt. Genaue Informa-
tionen dazu folgen noch.

Seniorenausflug 2017

Als Termin für den Seniorenausflug wurde der  
14. September 2017 festgesetzt. 
Mit der persönlichen Einladung an unsere Senioren 
folgen zeitgerecht weitere Informationen und das 
gesamte Programm. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Vorankündigung  
11. Nordic-Walking Wandertag

Heuer findet der Nordic-Walking-Wandertag 
am Sonntag, dem 1. Oktober, statt. 
Start und Ziel ist wieder der Raiffeisenplatz in 
Sooß. Vier Wanderstrecken werden zur Verfü-
gung stehen. Für das leibliche Wohl ist bei 
Start/Ziel natürlich wie immer gesorgt. 
Genauere Informationen folgen Anfang September.

Newsletter

Erinnern möchten wir wieder einmal an die Möglich-
keit, sich für den Newsletter der Marktgemeinde 
Sooß anzumelden. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte mit Ihrer Mailadresse und dem Betreff „Newslet-
ter“ bei weinort@sooss.eu an.

DIVERSES AUS SOOSS & UMGEBUNG

Am 1. April trafen sich auch heuer wieder zahl-
reiche Helfer. Gereinigt und von Müll befreit wurden 
vor allem die umliegenden Grünbereiche und der 
Waldrand.
Ganz besonders herzlich möchten wir uns bei 

Familie Ferdinand Brendinger für die kulina-
rische Unterstützung bedanken. 
Im Anschluss an die Flurreinigungsaktion wurden 
die Helfer beim Heurigen „Zur alten Post“ zu 
einer Jause geladen.

FLURREINIGUNG
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Liebe Bewohner von Sooß,

wir haben eine Weltmeisterin 
hervorgebracht!
Yvonne Weilharter wurde - 
wieauch im Zeitungsausschnitt 
unten ersichtlich - mit ihrem 
Team diese Tage Weltmeister!
Yvonne machte ihr erstes Fuß-
ballspiel  beim SV SOOSS in 
der U10 und war von Anfang an 
eine Kapitänin in diesem Team. 
Ihre Aktivität und Einsatz gepaart mit Geschick und 
sportlicher Einstellung brachte Sie von unserer 

Jugendmannschaft bis zu die-
sem tollen Erfolg. 
Da wir nicht genug Mädchen für 
eine eigenes Team hatten, 
wechselte Yvonne dann den 
Verein. Sie war immer sehr ziel-
strebig und wurde von den 
Eltern bestens unterstützt. 

Wir gratulieren ihr zu diesem 
tollen Titel und wünschen ihr 
noch viele weitere!
                                       

Der Sportverein bietet seinen aktiven Fußballern mit 
der Möglichkeit der Körperertüchtigung für jung und 
alt einen guten Beitrag zum Leben im Ort an. Wei-
teres wird der Sportverein in der Außendarstellung 
mit seinen Veranstaltungen im Ort und Wettkämpfen 
im Bezirk als eine sehr positive Erscheinung wahrge-
nommen.
Durch die Errichtung neuer Betreuerkabinen und 
der Zuschauertribüne ist auch die Zuschauerzahl 
mehr geworden. 

Weitere Bauvorhaben sind in Planung und könnten 
noch heuer begonnen werden.

Unser Budget ist jedoch durch einige plötzlich not-
wendig gewordenen Ausgaben - Der Rasentraktor 
ist leider technisch ein Totalschaden und die Kunst-
stoffplatten der Deckung auf der Terrasse sind durch 
die Witterung nicht mehr dicht. -  schon sehr ausge-
reizt.
    

Zum Sportlichen: 

Das letzte Spiel dieser Saison war am 16. Juni in 
Enzesfeld. Die Kampfmannschaft beendet die Sai-
son nach der 4:2 Auswärtsniederlage am 6. Tabel-
lenplatz und wurde drittbeste Frühjahrsmannschaft. 
Die U23 wurde Tabellenvierter. Ich bin damit sehr 
zufrieden und möchte allen Personen, ob Aktive, 
Betreuer und sonstige Mitarbeiter, Danke für den 
Einsatz in diesem Jahr sagen. Personen, die sich in 
ihrer Freizeit unentgeltlich für einen Verein einsetzen 
und auch noch Verantwortung übernehmen, sind 
schon sehr rar. Zum Glück für den Sportverein konn-
te ich einige finden, daher lebt der Verein auch so 
aktiv weiter.
Bedanken möchte ich mich bei unseren Partnerun-
ternehmen B&T Hydraulik GmbH Günselsdorf, Fir-
ma BMW Bierbaum Baden-Sooß, Baumeister 
Steurer Baden, Firma Uhl Herrn Werner Gratzer und 
der Allianz-Agentur P&A Miglitsch OG aus Baden. 
Sie alle waren auch in dieser Saison verlässliche 
und starke Partner, für die wir mit den Aufdrucken 
auf unser Dress werben konnten. 
                                                                                                                 
Danke auch an Franz Trimmel für die Ballspende 
beim Heimspiel gegen Blumau.

                                             

AKTUELLES VOM SV SOOSS
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Zur Jugend: 

Bei den Jüngsten gibt es regen Zulauf und so haben 
wir durch den Einsatz von Mario Winkler und Lena 
Maczko die Möglichkeit, erstmalig beim Verein in der 
neuen Saison einige Jugendmannschaften zu stel-
len.
Der SV Sooss wird mit einer U8 (Jahrgänge bis 
2010) einer U10 (Jahrgänge bis 2008) bzw. in Spiel-
gemeinschaft mit dem SC Pfaffstätten eine U11 
(Jahrgänge bis 2007) und mit dem ASK Oberwalters-
dorf eine U13 (Jahrgänge bis 2005) stellen.
Das hat es in Sooß noch nicht gegeben. 

Danke an die Eltern der Spielgemeinschaften, den 
Betreuern Leo Koller, Mario Winkler, Lena Maczko, 
Andreas Maczko und Andi Maczko jun. für diesen 
tollen Einsatz. 

Am 15. Juni fand am Sportplatz ein Tagesturnier 
von U8 und U9 Mannschaften statt, in Gedenken 
an dem in Vorjahr plötzlich verstorbenen "Orli" Orhan 
Saka. Orli war nicht nur Spieler des SVS, sondern 
trainierte Jugend und war ein ganz positiver Mensch 
der immer bereit war zum Einsatz für den Verein. Bei 
diesem Gedenkturnier waren fast 100 Kinder aktiv 
beteiligt und zeigten schon tollen Sport.   
                                              
Hier möchte ich mich bei den Organisatoren Mario 
Winkler und Mag. Christian Fleischer sowie bei allen 
Spielern der Kampfmannschaft und Funktionären 
bedanken, die dieses Turnier wieder zu einem Fest 
für die Kinder machten.
Bei den Weinbaubetrieben Mrazek-Schäfer, Fer-
dinand Brendinger und Fam. Waldhäusel möchte ich 
mich für die Wein- bzw. Korbspenden bedanken.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer 
Mit sportlichen Grüßen!
 
Peter Miglitsch
Obmann SV SOOSS
069918792231

Zur Info: Am Samstag, den 12. August 2017, 
startet bereits die neue Meisterschaft 2017/18!

Willkommen in Sooß!
Am 25. Mai 2017 
erblickte Anna Oroshi  
das Licht der Welt. 
Die Marktgemeinde  
Sooß gratuliert den  
stolzen Eltern zur süßen Tochter.

Ein ganz besonderes Jubiläum durften Frau Hil-
da und Herr Karl Schwarz feiern. Sie sind seit 
bereits 60 Jahren verheiratet. Zur Feier der Dia-
mantenen Hochzeit überbrachten Frau Bürger-
meister Schwarz und GGR 
Stuefer die Glückwünsche 
der Marktgemeinde Sooß.
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FRISCHER WIND IN DER 
SINGGEMEINSCHAFT SOOSS
• Liebe zur Musik
• Respektvoller Umgang mit der Stimme
• Motivierende Energie, Freude, Leichtigkeit
• Die Singgemeinschaft geht mit Sahar Anzali neue Wege.

Wir freuen uns über 
unsere neue Chor-
leiterin und suchen 
Verstärkung.

Willkommen sind alle, 
die Musik lieben und 
gerne singen - auch 
wenn sie noch nie in 
einem Chor gesungen 
haben.

Lust auf Ausprobieren, Freude, Genießen und die 
eigene Seele zum Klingen bringen? 

Dann bitte melden!
Bei Obfrau Susanna Waldhäusl unter 
0650 4462166, 0664 412 43 14. 
Sie finden uns auch auf Facebook: 
@Singgemeinschaft.Sooss

Die Singgemeinschaft Sooß wünscht allen Soo-
ßerinnen und Sooßern einen schönen Sommer 
und freut sich ab September auf Verstärkung – 
jeden Dienstag um 19.30 Uhr.

Zum bereits vierten Mal in den letzten sieben Jahren 
ist es einem Sooßer Winzer gelungen, einen der 16 
heißbegehrten Wein-Bundessieger nach Sooß zu 
holen.

Sehr beachtlich für eine doch eher kleine Weinge-
meinde.
Wir freuen uns mit Weingut Schwertführer 47er zum 
Salonsieg für Zweigelt Alte Reben 2016.
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WEINBAUVEREIN SOOSS
Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer! 
Der Weinbauverein Sooß bedankt sich noch einmal 
bei allen Bewohnern, die für unsere durchgeführten 
Maßnahmen Verständnis gezeigt haben.
Natürlich gibt es für solche Aktionen nicht nur Befür-
worter! Der Weinbauverein hat die beiden Vorhaben 
via Facebook am Vortag angekündigt. Innerhalb 
weniger Stunden wurden damit jeweils über 30.000 
Personen erreicht!
Da es hier aber anscheinend einige Personen in 
Sooß gegeben hat, die nicht erreicht wurden, wer-
den wir uns für die nächsten Jahre dazu etwas ein-
fallen lassen! 
Das Abbrennen selbst ist gesetzlich eindeutig gere-
gelt: Die Rechtsvorschrift für Verbrennen im Freien 
bzw. Ausnahmen finden Sie im Internet unter: 
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=2000051 7 
Das Räuchern ist KEINE Erfindung der Neuzeit und 
wurde schon von unseren Vätern und Großvätern 
durchgeführt! In dieser Situation ist es um die Exi-

stenz und Zukunft der Winzer in Sooß gegangen, 
jeder der sich durch diese Maßnahme belästigt fühl-
te, sollte dies bedenken. 
Die Vorwürfe wie Profitgier, die paar unnötigen Wein-
trauben oder meine Fenster sind verunreinigt, möch-
ten wir nicht kommentieren.  

Zum Schaden selbst: 
Mit sechs Präzisionstemperaturmessgeräten wurde 
stündlich die Temperatur in den Weingärten kontrol-
liert. In beiden Nächten als geräuchert wurde, war 
die Temperatur nach Mitternacht ins Minus gefallen. 
In beiden Nächten sind Schäden in unseren Wein-
gärten entstanden (vor allem in den Lagen, wo nicht 
geräuchert wurde), wie die Bilder aufgenommen am 
21. April und 12. Mai dokumentieren.

Ein großes „Dankeschön“ gebührt den zahlreichen 
freiwilligen Helfern, sowie der Feuerwehr und der 
Gemeinde Sooß. 
    Eure Sooßer Winzer

Die 20jährige Kerstin Schwertführer, die gemein-
sam mit ihrer Schwester Sigirid das Weingut "Die 
Schwertführerinnen" in Sooß, Hauptstraße 35, führt, 
ist nach erfolgreicher Meisterprüfung nun jüngste 
Weinbau- und Kellermeisterin Österreichs. 

Die Marktgemeinde Sooß gratuliert herzlich!

Christian Eder, langjähriger Postbus-Geschäfts-
führer, übernimmt mit seiner Familie den Heuri-
genbetrieb in der Hauptstraße 28.
Die Vorbereitungen für den ersten Aussteckter-
min von 20. bis 30. Juli laufen auf Hochtouren. 
Neben kalten und warmen Schmankerln aus der 
Region werden auch die hervorragenden Weine 
der Sooßer Winzer kredenzt.

Familie Eder freut sich auf Ihren Besuch!



Nutzen auch Sie die Chance zur Sanierung, zum 
Umstieg auf erneuerbare Energieträger.

Wie kommen Sie zur Förderung? 
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online in 
zwei Schritten: Nach erfolgter Planung ist es erfor-
derlich, sich auf www.klimafonds.gv.at zu registrie-
ren. Die Registrierung ist bis 30.11.2017 möglich. 
Binnen 12 Wochen nach Registrierung muss das 
Vorhaben abgeschlossen sein  (Anlage fertiggestellt) 
und der Antrag bei der Förderstelle eingebracht wer-
den. 

  
Förderung Holzheizungen

Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgutfeu-
erungen sowie Pelletskaminöfen gefördert. Förder-
voraussetzung ist entweder der Ersatz fossiler Ener-
gieträger oder einer bestehenden Holzheizung, die 
älter  als 15 Jahre ist. Die Förderhöhe beträgt max. 
2.000 Euro.

Förderung Photovoltaikanlagen
Gefördert werden ausschließlich netzparallele Pho-
tovoltaikanlagen, die der Deckung des Eigenstrom-
verbrauchs dienen. Überschuss wird in das Strom-
netz eingespeist. Die Kombination der Förderaktion 
„Photovoltaik“ mit anderen Förderungen ist nicht 
möglich! Förderhöhe: 275 Euro/kWpeak, für gebäu-
deintegrierte Anlagen 375 Euro/kWpeak
Maximale Förderhöhe: 5 kWpeak

Förderung Solaranlagen
Gefördert werden Solaranlagen für die Aufbereitung 
von Warmwasser oder für die Raumzusatzheizung, 
wobei das Gebäude, für das die Solaranlage errich-
tet wird, älter als 15 Jahre sein muss und zumindest 
zur Hälfte privat genutzt werden muss. Die Förder-
höhe ist pauschal 700 Euro.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.klimafonds.gv.at 

Sanierungsscheck 2017 im Rahmen der 
Sanierungsoffensive 

Gefördert werden thermische Sanierungen im pri-
vaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre 
sind (Datum der Baubewilligung). 
Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förderungsfä-
higen Kosten bzw. 3.000 bis max. 8.000 Euro für die 
thermische Sanierung. Im Zuge einer Mustersanie-
rung wird auch die Umstellung des Wärmeerzeu-
gungssystems gefördert. Die Antragstellung erfolgt 
ausschließlich über die Bausparkassenzentralen.
Einreichungen sind bis 31.12.2017 möglich, aller-
dings können Anträge nur solange gestellt werden, 
wie Budgetmittel vorhanden sind. 
Informationen unter www.sanierungsscheck17.at

Handwerkerbonus
Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwer-
kern und befugten Gewerbetreibenden bei der Re-
novierung, Erhaltung und Modernisierung eines in 
Österreich gelegenen Wohnobjektes. 
Der/Die AntragstellerIn muss dort mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz gemeldet sein. Für die beantragten 
Arbeitsleistungen können keine weiteren Förde-
rungen dieser oder einer anderen öffentlichen Stelle 
in Anspruch genommen werden. Anträge können bis 
31.12.2017 gestellt werden bzw. nur solange Bud-
getmittel vorhanden sind. Die Förderung beträgt pro 
Wohnobjekt 20 % der förderungsfähigen Gesamtko-
sten (=Arbeitsleistungen und Fahrtkosten, exkl. 
Umsatzsteuer) bzw. maximal 600 Euro.
www.handwerkerbonus.gv.at
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NUTZEN SIE AKTUELLE  FÖRDERAKTIONEN
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Kostenlose Beratung
erhalten Sie bei der Energie-
beratungshotline der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr,
www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at 

P i l a t e s - T r a i n i n g 
Klassisches Pilates (Matte) 

im Gemeindesaal Sooß  

… ist ein systematisches Ganzkörper-Training zur Kräftigung 
der Muskulatur, primär der Rumpfmuskulatur - der 
Körpermitte.

Pilates beginnt mit der Kontrolle des Verstandes Ÿber die Muskeln. Indem es die tießiegende 
Muskulatur zum Leben erweckt, die sonst einfach nur schlafen würden, erweckt  das Pilates –Training 
auch Tausende und Abertausende von schlafenden Gehirnzellen, aktiviert so neue Bereiche und 
stimuliert die Funktionen des Geistes.

Nach 10 Einheiten wirst du die Veränderung spüren! Nach 20 Einheiten wirst du die 
Veränderung sehen. Und nach 30 Einheiten wirst du einen neuen Körper besitzen.  
(Joseph H. Pilates) 

Termin: Dienstag 09:00 - 10:00 I Ort: Hauptstr. 48, 2504 Sooß I START mit 05.09.17

Trainerin: Michaela Kiefer I Tel.: +43 676 9 620 630 I Kosten: €12.-/ Einheit

Anmeldung bis 01.09.17 I max. Personenanzahl: 12 (Þrst come Þrst serve)

P i l a t e s - T r a i n i n g 
Klassisches Pilates (Matte) 

im Gemeindesaal Sooß  

… ist ein systematisches Ganzkörper-Training zur Kräftigung 
der Muskulatur, primär der Rumpfmuskulatur - der 
Körpermitte.

Pilates beginnt mit der Kontrolle des Verstandes Ÿber die Muskeln. Indem es die tießiegende 
Muskulatur zum Leben erweckt, die sonst einfach nur schlafen würden, erweckt  das Pilates –Training 
auch Tausende und Abertausende von schlafenden Gehirnzellen, aktiviert so neue Bereiche und 
stimuliert die Funktionen des Geistes.

Nach 10 Einheiten wirst du die Veränderung spüren! Nach 20 Einheiten wirst du die 
Veränderung sehen. Und nach 30 Einheiten wirst du einen neuen Körper besitzen.  
(Joseph H. Pilates) 

Termin: Dienstag 09:00 - 10:00 I Ort: Hauptstr. 48, 2504 Sooß I START mit 05.09.17

Trainerin: Michaela Kiefer I Tel.: +43 676 9 620 630 I Kosten: €12.-/ Einheit

Anmeldung bis 01.09.17 I max. Personenanzahl: 12 (Þrst come Þrst serve)
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1. JUGENDAUSFLUG
Die Marktgemeinde Sooß lud heuer am 17. Juni zum 
1. Jugendausflug ein und 15 Jugendliche folgten 
dieser Einladung. Begleitet wurden sie von Vizebür-
germeister Ing. Peter Koternetz, GR Angelika Bren-
dinger und GR DI(FH) Michael Pirkner.
Vormittags tobten wir uns im Ochys Waldfreizeit-
park bei mehr oder weniger schwierigen Kletterele-
menten aus – Sport, Spaß, Spannung beim Klettern, 

Rutschen, Schwingen auf sieben Parcours in 
2-10 m Höhe stand am Programm.
Nach dem Mittagessen fuhren wir weiter zur 
Burg Kreuzenstein. Gemeinsam mit einem 
Führer erkundeten wir einen Teil der Burg, 
lernten auch sehr viel über diverse Redensarten, 
wie „auf den Hund gekommen“, und erfuhren, 

warum Plumpsklos gefährlich waren.
Anschließend besuchten wir die Greifvogelschau 
und wir hatten die Möglichkeit, diese wunderschö-
nen Vögel bei ihren Flugvorführungen zu beobach-
ten. Auch das Abendessen war ganz nach dem 
Geschmack der Jugendlichen. Wir hatten alle sehr 
viel Spaß und freuen uns schon auf den nächsten 
Ausflug.

Karin Schönach, Jugendgemeinderätin
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Verehrte Sooßerinnen und Sooßer,
liebe Leser!

Hier einige Informationen der FF Sooß.

Vorschau Dorffest 2017

Es freut uns, SIE schon jetzt zu unserem 30. Dorffest 
vom 21. bis 23. Juli recht herzlich einladen zu dür-
fen. Die Kameradinnen, Kameraden und freiwilligen 
Helfer unserer Feuerwehr wollen auch heuer wieder 
für gute Laune, beste Unterhaltung und kulinarische 
Leckerbissen sorgen. 
Am Sonntag lassen wir den Festbetrieb nach dem 
Frühschoppen gemütlich ausklingen.
Bereits jetzt möchten wir uns besonders bei allen 
Anrainern für ihr Verständnis und Entgegenkommen 
bzgl. der Verkehrsbeschränkungen und der durch 
die Veranstaltung verursachten Lärmbelästigung 
bedanken.

Aus dem Feuerwehrleben

Abschnittsflorianitag:
Im Rahmen des Florianitages des Abschnittes 
Baden-Land am 23. April in Pfaffstätten wurden fol-
gende Kameraden ausgezeichnet:  
ELM Johann RAUCH    
Verdienstmedaille des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze
EOLM Franz GRABNER   
Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ LFV
LM Walter GANNESHOFER  
Ehrenzeichen für 50 Jahre Feuerwehrdienst
EBI Alois WANZENBÖCK sen.  
Ehrenurkunde für 65 Jahre Feuerwehrdienst

Feuerwehrjugend:
Am Wochenende vom 9. bis 11. Juni fand in Tribus-
winkel das diesjährige Bezirksjugendlager mit den 
Bezirksjugendleistungsbewerben statt. Dabei konn-
ten von unseren „jungen Wilden“ folgende Bewerbe 
absolviert werden:

Wissenstest der Feuerwehrjugend:   
Dominik SZVITEK
Feuerwehrjugendleistungsbewerb Bronze:  
Lukas HARTMANN, Nadine SZVITEK, 
Michael RAUCH, Dominik SZVITEK
Feuerwehrjugendleistungsbewerb Silber:  
Lukas HARTMANN, Michael RAUCH
Feuerwehrjugendbewerb U12 Bronze:  
Milos VUJANOVIC

Chronik

Was heute geschieht, ist morgen Geschichte. Die-
sen Grundsatz nimmt sich auch die FF Sooß zu 
Herzen und arbeitet an der historischen Aufarbeitung 
der Sooßer Feuerwehrgeschichte. Bitte helfen Sie 
dabei mit! 
Wir suchen Fotos, Zeitungsausschnitte oder Filmma-
terial über die Feuerwehr, aber auch allgemeines, 
historisches Material über Sooß (z.B. Kirtag, Bauar-
beiten, Oktoberfest, Rummelplatz auf der Haad etc.). 

In eigener Sache:

Unser Personalstand ändert sich, ein kritisches The-
ma bleibt allerdings: So wie bei vielen anderen Feu-
erwehren stellt sich das Problem der sogenannten 
„Tageseinsatzbereitschaft“. Speziell in der Anfangs-
phase eines Feuerwehreinsatzes stehen oft nicht 
ausreichend Einsatzmannschaften zur Verfügung. 
Zur Zeit nutzen wir den glücklichen Umstand, dass 
der „neue“ Gemeindearbeiter Thomas STEINER 
(Feuerwehrkommandant der FF Pfaffstätten) als 
„Gastfeuerwehrmann“ während der Betriebszeiten 
unser Einsatzteam verstärkt.
Trotzdem sind wir weiterhin auf der Suche nach neu-
en Feuerwehrmitgliedern (Mindestalter Feuerwehrju-
gend 10 Jahre – aktiver Feuerwehrdienst 15 Jahre).
Bei Interesse stehen wir gerne mit Informationen 
über die Aufgaben einer Feuerwehrfrau oder eines 
Feuerwehrmannes zur Verfügung. 

Unsere Jugendgruppe trifft sich montags ab 18.00 
Uhr zur Jugendstunde im Feuerwehrhaus (ausge-
nommen Ferien/Feiertage).
Mädels und Jungs ab dem 10. Lebensjahr sind 
jederzeit willkommen. 
Übrigens - die Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehr(jugend) ist KOSTENLOS! 

MITTEILUNGEN DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR SOOSS

Kontakte für Anfragen und Information
Feuerwehr Sooß www.ff-sooss.at 
feuerwehrsooss@gmail.com
Feuerwehrkommandant
Oberbrandinspektor Ernst Markus Fischer
0676/510 29 65, famfischmacs@aon.at
Feuerwehrkommandantstellvertreter und
Verantwortlicher für die Feuerwehrjugend
Brandinspektor Hermann Rauch
0677/61381986,
hermann.rauch@feuerwehr.gv.at
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FREIWILLIGEN FEUERWEHR SOOSS
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RÖM.KATH. 
PFARRE 
SOOSS

Am Sonntag, den 21. Mai, haben fünf Kinder der Volksschule Sooss in der Pfarrkirche das Sakrament der 
Erstkommunion empfangen.
Von links: Tobias Kraushofer, Philipp Zelenka, Sophie Schöll, Paul Zelenka, Andreas Schäffer

FIRMUNG
Am Samstag, den 6. Mai, spendete Pater Prof. Dr. Karl Wallner OCist vom Stift Heiligenkreuz in der Sooßer 
Pfarrkirche neun Jugendlichen das Sakrament der Firmung.

erste Reihe von links: Marcel KROJER, Tina DEIMEL, Anja SCHERNER, Sophie MITTERECKER, Lilli 
POLAK, Daniel NAKOVICH  zweite Reihe von links: Pfarrer Mag. Wojciech DWORAK, Romana MITTERE-
CKER (Firmbegleiterin), Tristan BUCHTA, Pater Prof. Dr. Karl Wallner OCist (Firmspender), Elias BUCHART, 
Mathias KOTERNETZ, Manfred JAROS (Firmbegleiter)

ERSTKOMMUNION



Frau Bürgermeister Helene Schwarz gratuliert 
im Namen des Gemeinderates allen Jubilaren 

und wünscht alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 

viele Lebensjahre in unserem Sooß.

Am 4. Mai feierte Frau Brigitte Koternetz ihren 70. 
Geburtstag.
Frau Bürgermeister Schwarz und Herr Vizebürgermei-
ster Ing. Koternetz gratulierten dazu herzlichst und 
überbrachten den Blumengruß der Marktgemeinde.

Ihren 70. Geburtstag feierte Frau Waltraud Labek 
am 17. April im Kreis ihrer Familie, Frau Bürgermeister 
Schwarz und GGR Stuefer überbrachten die Glück-
wünsche der Gemeinde.

Am 10. April feierte Herr Wilhelm Fuchs seinen 
70. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz gratu-
lierte dazu herzlich und überbrachte den Blumengruß 
der Marktgemeinde Sooß.

Herrn Johann Kraushofer feierte am 11. April sei-
nen 70. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz, 
Herr Vizebürgermeister Ing. Koternetz und GGR 
Stuefer stellten sich als Gratulanten ein.

Herr Fritz Tandler durfte am 20. April den 
75. Geburtstag feiern. Ganz besonders herzlich 
gratulierten Frau Bürgermeister Schwarz und GGR 
Stuefer dazu.

Am 17. Mai feierte Herr Leopold Kostroun seinen 
70. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und 
Herr Vizebürgermeister Ing. Koternetz gratulierten 
dazu herzlich.


